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Brandoberinspektorenanwärter/-in
 
Der Vorbereitungsdienst dauert in der Regel 24 Monate 
und besteht aus einer fachtheoretischen und praktischen 
Ausbildung, die bei verschiedenen Ausbildungsstellen 
auch in anderen Bundesländern erfolgen kann, um die Be-
fähigung für den gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst 
zu erlangen. Mit der Ausbildung ist man dann in der mittle-
ren Führungsebene im feuerwehrtechnischen Dienst tätig.

Beamtin/Beamter im gehobenen feuer-
wehrtechnischen Dienst 
Aufgaben

	� verantwortungsvolle Tätigkeiten in der Einsatzorgani-
sation, im Fahrzeug- und Gerätewesen, im Nachrich-
tenwesen und im Katastrophenschutz 

	� Durchführung von Aus- und Fortbildungsveranstaltungen 
	� vorbeugender Brandschutz (z.B. Brandschutzerziehung)
	� Öffentlichkeitsarbeit
	� Beratung der Freiwilligen Feuerwehr
	� Einsatzdienst bei Großschadensereignissen und im 
Katastrophenfall 

Ausbildungsinhalte
	� feuerwehrtechnische Grundausbildung
	� berufspraktische Ausbildung im Einsatzdienst bei einer 
bzw. mehreren Feuer- und Rettungswachen

	� Führungsausbildung für den gehobenen feuerwehrtechni-
schen Dienst

	� theoretische und praktische Ausbildung im Einsatzdienst 
bis zur Wahrnehmung der Funktion Zugführer/-in

	� Tätigkeit im vorbeugenden Brandschutz
	� naturwissenschaftlich-technischer Lehrgang 
	� ein Behörden- und Verwaltungspraktikum

50 %
Theorie

50 %
Praxis

„In meinem Job braucht es feuerwehrtech-
nisches Wissen und soziale Kompetenz in 
Kombination. Das macht jeden Tag span-
nend und sehr abwechslungsreich.                        

Patrick Helbing, ehem. BOI-Anwärter

Gesetzliche Voraussetzungen für die Berufung 
in das Beamtenverhältnis im gehobenen feuer-
wehrtechnischen Dienst des Landes Branden-
burg

	� mindestens mit einem Bachelorgrad abgeschlos-
senes Hochschulstudium oder ein gleichwertiger 
Abschluss in einer für den feuerwehrtechnischen 
Dienst geeigneten Fachrichtung zum Zeitpunkt des 
Auswahlverfahrens

	� ausreichende körperliche und geistige Leistungsfä-
higkeit für den feuerwehrtechnischen Dienst

	� mind. Deutsches Schwimmabzeichen in Bronze 
(nicht älter als zwei Jahre)

	� Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B
	� Höchstalter 35 Jahre


